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Kundmachung 
des Österreichischen 

Rechtsanwaltskammertages 
 
Die Vertreterversammlung des Österreichischen Rechtsanwaltskammertages hat bei 
ihrer Tagung am 25. April 2008 beschlossen: 

Änderung der „Allgemeinen Honorar-Kriterien“ 

(AHK, kundgemacht auf der Homepage des Österreichischen 
Rechtsanwaltskammertages [http://www.rechtsanwaelte.at] am  10. Oktober 2005), 
die, wenn nichts anderes vorgesehen, mit ihrer Kundmachung in Kraft tritt: 

In § 9 werden die Beträge 
von Euro

mit Wirkung ab dem 1. Juni 2008
durch die Beträge von Euro

 
Abs 1 Z 1 lit a 128 146
 64 73
Abs 1 Z 1 lit b 256 292
Abs 1 Z 1 lit c 192 219
Abs 1 Z 1 lit d 256 292
 128 146
Abs 1 Z 1 lit e 192 219
 96 109,50
Abs 1 Z 2 lit a 224 255,50
 112 127,75
Abs 1 Z 2 lit b 448 511
Abs 1 Z 2 lit c 336 383,25
Abs 1 Z 2 lit d 448 511
 224 255,50
Abs 1 Z 2 lit e 336 383,25
 168 191,63
Abs 1 Z 3 lit a 320 365
 160 182,50
Abs 1 Z 3 lit b 480 547,50
Abs 1 Z 3 lit c 480 547,50
 240 273,75
Abs 1 Z 3 lit d 640 730
Abs 1 Z 3 lit e 640 730
 320 365
Abs 1 Z 4 lit a 384 438
 192 219
Abs 1 Z 4 lit b 576 657
Abs 1 Z 4 lit c 576 657
 288 328,50
Abs 1 Z 4 lit d 768 876
Abs 1 Z 4 lit e 768 876
 384 438
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Abs 1 Z 5 lit a 224 255,50
 112 127,75
Abs 1 Z 5 lit b 448 511
 320 365
Abs 1 Z 5 lit c 320 365
 160 182,50
 
ersetzt. 
 
In § 9 Abs 1 Z 2 und 3 wird der Verweis auf „§ 41 Abs 1 Z 2 StPO“ jeweils durch 
„§ 61 Abs 1 Z 5 StPO“ ersetzt. 
 
§ 10 Abs 2 lautet nunmehr wie folgt: 
 
Im Sinne des Abs 1 sind für die Honorarberechnung angemessen:  
TP 2 RATG für die Kostenbestimmungsanträge, Schriftsätze, mit denen nur 
Vollmachten vorgelegt, Rechtsmittelverzichte bekannt gegeben sowie Rechtsmittel 
angemeldet werden; ganz kurze Anträge oder sonstige Mitteilungen an das Gericht;  
TP 3A RATG für Anträge, soweit sie nicht dem Umfange oder Inhalte nach als ganz 
kurz anzusehen sind, Enthaftungsanträge, Anträge an den Staatsanwalt und das 
Gericht im Ermittlungsverfahren auf Erlassung von Anordnungen, Bewilligungen, 
Entscheidungen und dergleichen mehr; 
TP 3B RATG für Rechtsmittel in Strafverfahren, die nicht schon in § 9 angeführt sind, 
insbesondere Einsprüche gegen die Anklageschrift und Beschwerden gemäß § 87 
StPO sowie Einsprüche gemäß § 106 StPO. 
 

DER ÖSTERREICHISCHE RECHTSANWALTSKAMMERTAG  
Dr. Gerhard Benn-Ibler  

Präsident 

 

Kundgemacht auf der Homepage des Österreichischen Rechtsanwaltskammertages 
(http://www.rechtsanwaelte.at) am 28. April 2008. 

 
 


